
 

    
    

Pressemitteilung 
 
Ehrenvorsitzender der LEBENSHILFE Niedersachsen Herbert Bur-
ger erhält Verdienstkreuz 1. Klasse des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland vom Bundespräsidenten 
 
(Hannover 11.04.2011) Der Ehrenvorsitzende der LEBENSHILFE Nieder-
sachsen – Herbert Burger – hat heute das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland erhalten. Die Verlei-
hung nahm die Niedersächsische Sozialministerin Aygül Özkan vor. Kers-
ten Röhr, Geschäftsführer der LEBENSHILFE Niedersachsen, sagte hier-
zu: „Niemand anders hat die LEBENSHILFE Niedersachsen so geprägt 
wie Herbert Burger. Er hat unermüdlich für die Verbesserung der Lebens-
situation von behinderten Menschen, insbesondere von sehr schwer behin-
derten Menschen, gekämpft. Wir gratulieren ihm und wünschen ihm für 
seine Zukunft alles Gute.“ 
 
Herbert Burger, Diplom-Ingenieur für Maschinenbau, wurde am 02. Feb-
ruar 1937 in Dessau geboren. Nachdem er 1974 Vorstandsmitglied im 
Landesverband der LEBENSHILFE Niedersachsen geworden war, ist er 
1977 zum Vorsitzenden gewählt worden. Diese Position hatte er 33 Jahre 
bis ins Jahr 2009 inne. Seit dieser Zeit ist er Ehrenvorsitzender der LE-
BENSHILFE Niedersachsen. Herbert Burger machte sich als engagierter 
Kämpfer für die Verbesserung der Lebenssituation behinderter Menschen 
und ihrer Angehörigen einen Namen. Zu den wichtigsten Stationen seiner 
Arbeit für die LEBENSHILFE Niedersachsen gehören beispielsweise der 
Aufbau der LEBENSHILFE Seelze, die flächendeckende Einführung der 
pädagogischen Frühförderung, der Aufbau der LEBENSHILFE-
Landesverbände in den neuen Bundesländern, die Gründung einer Nieder-
sächsischen LEBENSHILFE-Aus- und Fortbildungsinstitution und die 
Funktion als Sprecher und Vorsitzender verschiedener Verhandlungskom-
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missionen, Arbeitsgruppen und Ausschüsse der Landesarbeitsgemeinschaft 
der Freien Wohlfahrtspflege in Niedersachsen.  
 
1977 wurde Herbert Burger Mitglied der Bundeskammer bei der Bundes-
vereinigung der LEBENSHILFE in Marburg, deren Vorsitzender er von 
1996 bis zum Jahr 2009 war.  
 
Die LEBENSHILFE für Menschen mit geistiger Behinderung Landes-
verband Niedersachsen e.V. wurde am 13. Oktober 1962 von 10 Orts- 
und Kreisvereinigungen gegründet. Heute gehören dem Landesverband 
107 Mitgliedsorganisationen mit ca. 16.500 Einzelmitgliedern an. Über   
75 % aller in Niedersachsen tätigen teilstationären Eingliederungseinrich-
tungen haben sich im Landesverband der LEBENSHILFE als ihrem Dach- 
und Fachverband zusammengeschlossen. Die LEBENSHILFE ist Eltern-
vereinigung, Fachverband und Trägerin von Einrichtungen für Menschen 
mit geistiger Behinderung. Der Selbsthilfegedanke hat dabei große Bedeu-
tung. Die Geschäftsstelle des Landesverbandes der LEBENSHILFE hat 
ihren Sitz in Hannover. 
 
 
 
 
Kontakt: 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung  
Landesverband Niedersachsen e. V. 
Pelikanstr. 4 
30177 Hannover 
Tel.: 0511.909 25 70 
FAX: 0511.909 25 711 
E-Mail: landesverband@lebenshilfe-nds.de 
 
Ihr Ansprechpartner: 
Frank Steinsiek 
Tel.: 0174.196 72 44 
 


